Nächste Vorstandssitzung: 19. April 2004, 16 Uhr

Protokoll 
der 1. Vorstandssitzung 2004 des FORUM INFORMATIK am 02.02.2004

Tagesordnung:
Top 1
Genehmigung des Protokolls der Vorstandssitzung vom 01.12.2003 und der Tagesordnung

Top 2
Demonstration Self Assessment durch Prof. Hornke  

Top 3
FI-Veranstaltungen im Sommersemester (Vorschläge konkretisieren)

Top 4
Konkrete Vorstellung Schüler-Informationstag

Top 5
Termine Vorstandssitzungen/Mitgliederversammlung

Top 6
Verschiedenes

Top 1
Genehmigung des Protokolls der Vorstandssitzung vom 01.12.2003 und der Tagesordnung

Der Sprecher begrüßt die Anwesenden, insbesondere Prof. Brecher (in Vertretung für Prof. Weck), Dr. Lehmann (in Vertretung für Prof. Spitzer) und Frau Dr. Oertel (neue Dezernentin 4.0).  Das Protokoll der letzten Sitzung wird ge​nehmigt und die Tagesordnung in ihrer Reihenfolge verändert: Der TOP 2 wird hinter TOP 6 verlegt, da Prof. Hornke erst später an der Sitzung teilnehmen kann. 


Top 3
FI-Veranstaltungen im Sommersemester (Vorschläge konkretisieren)


Für das WS 2004/2005 ist eine Ringvorlesung geplant,  über deren Thema auf der Mitgliederversammlung im April abgestimmt werden soll. Vorgeschlagen wird das Thema „Mobilität“ im Zusammenhang mit dem Graduiertenkolleg „Software für mobile Kommunikationssysteme“, auch als gemeinsame Veranstaltung mit dem Forum Mobilität und Verkehr oder mit dem Forum Technik und Gesellschaft, um gesellschaftliche Auswirkungen zu erörtern.

To Do Prof. Spaniol: 
Prof. Beckmann anfragen bzgl. eines möglichen gemeinsamen Vorgehens

Für das Sommersemester wird eine Einzelveranstaltung zum Thema „eLearning“ vorgeschlagen.

To Do Prof. Schroeder: 
Über mögliche Referenten nachdenken und der Geschäftsstelle melden.

Für das SS 2005 bzw. das WS 2005/2006 wird eine Ringvorlesung zum Thema „Informatik und Medizin“ vorgeschlagen.

To Do Dr. Lehmann:  
Mögliche Referenten für eine solche Veranstaltung identifizieren 

Dr. Kuhlen weist darauf hin, dass im Sommer auf jeden Fall die Einweihung der CAVE  und der VRCA-Workshop am 08./09. Juli im Rechenzentrum stattfinden. Der VRCA-Workshop ist eine Veranstaltung des Forum Informatik.

Weitere Vorschläge für Veranstaltungen sind an Frau Siepmann zu richten.

Top 4
 Vorstellung des Konzeptes für den SchülerInnen-Informationstag

Aus der im letzten Semester veranstaltete Vortragsreihe „Informatik: Objekt der Forschung – Werkzeug der Forschung“ wurde das Konzept einer Informationsverantaltung IT/Informatik für SchülerInnen der Jahrgangsstufe 12 entwickelt. Die Veranstaltung wird am 8. März stattfinden und soll zum einen die Inhalte und Möglichkeiten eines Informatik-Studiums vorstellen, zum anderen aber auch Anwendungsdisziplinen darstellen, in denen informatik–/IT–nahe berufliche Tätigkeiten gefragt sind.

Zu Beginn der Veranstaltung werden Prof. Ohm und Prof. Schroeder eine Übersicht über Studienmöglichkeiten der Fachbereiche 1 und 6 geben, anschließend werden die Schüler in kleinen Gruppen durch verschiedene Institute geführt. Zusagen für eine Institutsbesichtigung gaben bisher Prof. Kobbelt, Prof. Brecher, Prof. Ohm und Prof. Wagner.

Prof. Kobbelt ist Ansprechpartner für den Fachbereich 1, Prof. Ohm für den Fachbereich 6 und Hr. Rütten für das WZL. 

Wichtig bei der Einladung der Schüler zu diesem Informationstag ist ein Ansprechpartner an der jeweiligen Schule, da nicht zielgerichtete Post oft unbeachtet bleibt.

To Do Frau Siepmann: 
Liste mit Informatiklehrern/-innen der Region als Ansprechpartner zusammenstellen, Koordination und Planung vorbereiten, Einladungsschreiben entwerfen

Top 5
Verschiedenes

Evaluation

Frau Siepmann informiert den Vorstand darüber, dass bei der letzten Forensprecherrats​sitzung am 04.11.2003 eine Evaluation der Foren beschlossen wurde. Dies steht im Zusammenhang mit der Gründung eines weiteren Forums, welches für sich ebenfalls eine Vollzeit-GeschäftsführerInnenstelle in Anspruch nehmen will. Da jedoch das Rektorat nur fünf GF-Stellen finanziert, muss der Differenzbetrag für die sechste GeschäftsführerInnen​stelle andersweitig aufgebracht werden. Eine Evaluation der Foren könnte neue Finanzierungs​möglichkeiten oder zusätzliche Synergien zwischen den Foren aufzeigen. 

Für den Vorstand erscheint eine Evaluation insbesondere in Form einer Selbstevaluation problematisch, da es keine Vorlagen für eine solche Erhebung gibt, d.h. Vorlagen müssten neu definiert werden, was sehr zeitintensiv ist. Da derzeit niemand sagen kann, was mit dem Ergebnis speziell erreicht werden soll, kann der Aufwand für eine solche Erhebung nicht abgeschätzt werden.  

Die Erhebung soll nicht nur die Foren, sondern auch die ressourcenintensiven Geschäfts​stellen der Foren überprüfen.

Die Fakultäten könnten beispielsweise die Foren finanziell unterstützen, so wie es beim Forum Informatik bereits durch die Fachgruppe Informatik erfolgt.

Unabhängig davon muss ein Konzept zur finanziellen Unterstützung der Foren erarbeitet werden.

Frau Dr. Oertel weist darauf hin, dass eine Veränderung der Strukturen in den Geschäftsstellen z.B. zur besseren Dissertationserarbeitung nicht schlecht sein muss.

To Do Prof. Meyer-Ebrecht: 
Bei den anderen Forensprechern anfragen, welche Meinungen in den anderen Foren zu dem Thema „Evaluation“ bestehen.

Workshop „Technikreflexion“

Frau Siepmann berichtet, dass das Forum Informatik Mitveranstalter des Workshops „Technikreflexion in der Ingenieur-Ausbildung: Chancen – Hemmnisse – Notwendigkeiten“ ist, der am 17.06.2004 durchgeführt wird. 

Projektbeantragung Prof. Mathar

Auf dem Workshop „Kontrolltechnologien in der Informationsgesellschaft“ stellte Prof. Mathar eine Thematik vor, zu der er möglichst zeitnah einen Antrag stellen wird. Frau Siepmann schlägt vor, dass die Geschäftsstelle dabei unterstützend mitwirken könnte. Der Vorstand sieht dies eher skeptisch und weist auf die Unterstützungsmöglichkeiten der Abteilung Forschungsförderung und des EU-Büros hin. Da bisher nicht genau besprochen wurde, in welcher Form das Forum Informatik bei der Antragstellung mitwirken soll, werden Prof. Spaniol und Prof. Nagl dies bei einem Treffen am 03.02.2004 mit Prof. Mathar anfragen. 

To Do Prof. Spaniol/Prof. Nagl: 
Prof. Mathar ansprechen bzgl. seiner Vorstellung, wie das Forum bei der Antragstellung involviert werden könnte.

eLearning

Frau Siepmann informiert den Vorstand, dass der 2. eLearning–Tag am 09.06.2004 stattfinden wird. 

Aus der AG eLearning kann berichtet werden, dass die Institute der RWTH Aachen durch einen Rektorbrief aufgefordert wurden ihre eLearning-Aktivitäten in einen Steckbrief einzutragen, der sich auf den Internetseiten des LuFG Informatik IX befindet. Ein eLearning-Portal, in dem eine Übersicht über alle Angebote usw. gegeben werden, wird in ca. einem Jahr fertig sein. 

Zelt DIES

Auf dem diesjährigen DIES am 14. Juli wird es ein Foren-Zelt geben, in dem jedes Forum Exponate u.ä. präsentiert, die für SchülerInnen interessant sind. Das Forum Informatik wird das Self Assessment präsentieren; weitere Interessenten werden angesprochen.  

CEBIT (20.03., Sa.)

Eine Fahrt zur CEBIT wurde in den letzten Jahren von der GI gesponsort, so dass Studenten konstenlos die Ausstellung besuchen konnten. In diesem Jahr wird die GI die Finanzierung nicht mehr in diesem Umfang übernehmen; sie bieten für Samstag, 20. März 2004 eine Fahrt für Studenten an, die inkl. Eintrittspreis 40 € pro Person kosten würden. Um das generelle Interesse an einem solchen Angebot abzufragen, können sich Studenten z.Z. auf den Webseiten Informatik IV unverbindlich anmelden.

Prof. Spaniol fragt an, ob das Forum Informatik diese Fahrt sponsorn möchte, denn dann könnte man sie günstiger anbieten. Ein Preis von 20 €  pro Person wird angestrebt.

Prof. Nagl gibt zu bedenken, dass eine Bus-Reservierung ca. 800 bis 1000 € kosten würde und wenn die Unterstützung in dieser Höhe beschlossen wird, könnte man die Fahrt selber organisieren ohne die GI. Der Vorstand sieht es jedoch als vorteilhafter an, dass die Organisation der Fahrt und Tickets von der GI übernommen wird und das Forum nur als Sponsor auftritt.

Beschluß: Das Forum sponsort die Fahrt mit 800 bis 1000 € 

Der Bus muß eine Auslastung von mindest. 80% haben, sonst wird die Fahrt nicht durchgeführt. Jeder Studenten bekommen 20 € vom Forum finanziert und muß 20 € selber bezahlen.

Top 2 
Demonstration Self Assessment 

Alexander Zimmerhofer präsentiert den aktuellen Stand des Self Assessment (siehe Anlage).

Wenn man sich mit dem Username TestAssess und dem Passwort Feedback 1203 einloggt, kann man den Test ausprobieren.

Der Vorstand hält das Maskotchen des Test für zu kindisch  und schlägt als Alternative das Mops-Maskotchen vor. Prof. Hornke nimmt Alternativvorschläge gerne entgegen.

Eine gute Möglichkeit, auf den Self Assessment hinzuweisen, sind die Vorkurse in den Bereichen Informatik, Physik und Mathematik. Prof. Hornke berichtet, dass die Veranstalter des Mathematik–Vorkurses bereits Interesse signalisiert haben. Gleichzeitig weist er darauf hin, dass einerseits auch die LehrerInnen beispielsweise über die Lehrerbildungsstätte in Soest mit einbezogen werden sollten und anderseits Kontakte außerhalb Nordrhein-Westfalens für die Verbreitung des Tests wichtig sind. Deshalb wären Kooperationspartner (z.B. Unicum) wichtig, um auf den Test aufmerksam zu machen. So war der Hinweis in einem Info-Ticker auf den Heise-Internetseiten mit großem Erfolg verbunden.

Eine andere Möglichkeit, die Schüler und auch die ErstsemesterstudentInnen zum Mitmachen zu animiert, wäre eine Preiseauslobung, z.B. für den Besten oder den 1000. Teilnehmer, beispielsweise in Form einer Teilnehmerkarte für den Lousberg-Lauf oder eine CeBit-Karte. Jeder möge sich Gedanken machen, welche Anreize noch möglich sind und die Ideen bitte an Alexander Zimmerhofer weiterleiten. 

TO DO Fachgruppen: Die Fachgruppen sollen darüber nachdenken, wie sie die Erstsemerster-StudentInnen animieren können, den Test durchzuführen. 

Ein Hinweis oder Link auf den Test sollte sowohl vom Forum Informatik als auch von den Webseiten der E-Technik erfolgen.

Zur Zeit befindet sich der Test auf dem RWTH Aachen-Webseitenportal für Schülerinnen und Schüler. Obwohl der Test für fast alle Studienrichtungen interessant wäre, hat er  die Bezeichnung „Freiwilliger Studienberatungstest für Informatik, Elektrotechnik und technische Informatik“, weil dies so in den Zielvereinbarungen festgelegt wurde. Außerdem ist er im ebenfalls in den Zielvereinbarungen festgelegten Studienkompaß integriert, der z.Z. umgestaltet wird.

Der Test ist primär an SchülerInnen und Studiumsinteressierte gerichtet, für die Validierung sind aber auch Studierende interessant. Eine umfangreiche Auswertung könnte man machen, wenn Schüler der Jahrgangsstufe 11 den Test machen würden, die gleichen Personen ihre Abinoten angeben, wenn sie die Jahrgangsstufe 13 abgeschlossen haben, sich dann zum Studium an der RWTH Aachen einschreiben und schließlich ihre Vordiplomsnoten angeben.

Die nächsten interessanten Werte des Self Assessment wird es im November 2004 geben. Für die Validierung können die Vorkurse Informatik im Herbst 2004 sowie SchülerInnen und LehrerInnen in Stadt und Kreis Aachen angesprochen werden.

Beschluss auf der Nachsitzung ohne Gäste

Ein Procedere für ein Meinungsfindung im Vorstand bei eiligen Anträgen per eMail wird wie folgt beschlossen:

1. Es müssen mindestens 4 der 7 gewählten Mitglieder ihre Stimme abgeben,  jedoch können und sollen sich auch die 3 geborenen Vorstandsmitglieder beteiligen. 

2. Der Eilantrag gilt als angenommen, wenn er mehr ‚Ja‘- als ‚Nein‘-Stimmen erhält. 

3. Es sind mindestens 4  Ja-Stimmen von gewählten Mitgliedern notwendig. 

4. Enthaltungen gelten als nicht abgegebene Stimmen.

Anwesend:


Prof. Dr.rer.pol. Michael Bastian (Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik)


Prof. Dr.-Ing. Christian Brecher in Vertretung für Prof. Weck (Lehrstuhl für Werkzeugmaschinen)


Dr.rer nat. Torsten Kuhlen (Rechen- und Kommunikationszentrum)


Dr. rer.nat. Thomas Lehmann in Vertretung für Prof. Spitzer (Lehrst. für Medizinische Informatik)


Prof. Dr.-Ing. Dietrich Meyer-Ebrecht (Lehrstuhl für Meßtechnik und Bildverarbeitung)


Prof. Dr.-Ing. Manfred Nagl (Lehrstuhl für Informatik III) 


Dr. phil. Regina Oertel (Dezernat 4.0)


Prof. Dr.-Ing. Jens-Rainer Ohm (Lehrstuhl für Nachrichtentechnik)


Prof. Dr.rer.nat. Otto Spaniol (Lehrstuhl für Informatik IV)


Nicole Siepmann M.A. (Geschäftsführerin Forum Informatik), Protokollführerin

Gäste: 


Prof. Dr. Ing. Ulrik Schroeder  (Informatik IX)


Prof. Dr.phil. Lutz F. Hornke (Psychologie)


Dipl.-Psych. Alexander Zimmerhofer

Entschuldigt:


Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Bleck (Institut für Eisenhüttenkunde)

Prof. Dr.-Ing. Rainer Kopp (Lehrstuhl und Institut für Bildsame Formgebung)

Zeit: 16.00 Uhr-19.15 Uhr, Ort: im Foren-Demonstrationsraum (Raum 27)

Aachen, den 18.02.2004

Vorstandssprecher                                                                                                 Protokollführerin

Prof. Meyer-Ebrecht                                                                                              Nicole Siepmann M.A.
